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Macher PochMM
AbormrmeulSpkri» : Liertrljützrlich 1 ^ 10 H.

I « Reichsgebiet 1 Sb ^ oh«« Bestellgeld .
SirrräckurrgSgebühr : Die viergesplütear Zelle oder

bereu Rau» S H , ReSimrrzellr M
«st

(Dsgevum )
«M - e« KrrküirHigmlgsblatt Kr

»«tttestrk Lnrlach .

NedoNiss!, Druck und Brrlag von Adolf DupS,
Mittelstratzr S, Durloch . — Fernsprecher Rr. WL

Nnzeigrn-Nnnahmr bi» vormittags 10 Uhr.
grüße« Anzeige» tag» zuvor erbeten .

273 . Freitag dm 21. November LMs. 85 . Jahrgang .

Tagesneuigkeite ».
^ Durlach , 2l . Nov . Dar Musikkorps

des Infanterie - Regiments Nr . 111 aus
Rastalt gibt am kommenden Sonntag , abends
V,8 Uhr beginnend , in der „ Fest Halle " ein
Konzert , zu dem der Dirigent , Obermufik-
meister M . Langer , ein dem Charakter des
Tags angemessenes Programm zusamnnn-
gkstellt har Der Kapelle geht ein guter Ruf
voraus und ist derselbe schon des öfteren bei
der Mitwirkung der Konzerte der „ Näh-
Maschinenbauer" bestätigt worden . Der Ein¬
trittspreis beträgt im Vorverkauf 30 Pfennig
ircl . Programm .

4 « Karlsruhe , 20 . Nov . In folgendem
soll auf eine Einrichtung zur Pflege Kranker
und Siecher hmgerwesen werden , die sich im
Laufe von mehr als 25 Jahren in unserm
Lande glänzend bewähre hat, aber immer
noch in einzllnen Gegenden völlig unbekannt
ist, obgleich sich gerade m den kleineren, oft
weit abgelegenen Gemeinden der Mangel
einer geordneten Krankenpflrg '. häufig in sehr
unangenehmer Weise fühlbar macht . Hier
kommt in erster Linie die sog . Landkranken¬
pflege in Betracht . Sie wird auSgeübt
durch Frauen und Mädchen , die aus den betr.
Orten selbst flammen und welche die Kranken¬
pflege in einem mehrere Monate dauernden
Ausbildungskurs, der gewöhnlich im Beginn
eines jeden Jahres stattfindet , gründlich er¬
lernt haben , die sich jedoch nur im Bedarfs¬
fälle zur Verfügung stellen , sonst abkr ihren
bisherigen Berufen nachgehsn . Diese Art
der Krankenpflege kommt, weil die Pflege¬
rinnen auch sonst noch tätig sein können, den
Gemeinden erheblich billiger als Berufs¬
pflegerinnen . Daher eignet sich die Land -
krankerpfl . ge besonders für kleinere und ärmere
Gemeinden , d ren Mittel die Anstellung einer
Bsruföpflrgerin nicht erlauben . Um dis Ein-
sübruna der Landkrank » pflege auch den

ärmsten Gemeinden zu erleichtern , werden
vonseiten der Kreise des Landes nicht nur
Behilfen zu den Ausbildungskosten über¬
nommen , sondern den Pflegerinnen auch noch
ein jährliches Wartegeld bezahlt , nötigenfalls
an bedü ftige Gemeinden auch aus StistungS-
erträgnissen ein Zuschuß gewährt werden . So
verbleibt denselben nur noch die Aufgabe , für
den jährlichen Gehalt der Pflegerinnen nebst
Kranken- und Jnvalidmbeitrag aufzukommen.
Auf diese Weise ist es sozusagen allen Ge¬
meinden — unter Umständen können sich zwei
kleinere , nicht zu weit voneinander entfernt
liegende zusammentun — ermöglicht , ihren
Angehörigen die Wohltaten einer guten fach¬
gemäßen Krankenpflege zukommsn zu lassen ;
es sollte deshalb jede Gemeinde dieser wich¬
tigen Frage näher treten. Bis jetzt sind es
in unserm engeren badischen Heimatlands
schon über 161 , in denen unsere Landkranken¬
pflegerinnen zum Wohls und zur vollen Zu¬
friedenheit der Kranken und Hilfsbedürftigen
ihren segensreichen Beruf ausüben. Zur
näheren Auskunft sind bereit : die Gr . Bezirks¬
ämter, die Gr . Bezirktärzte, dis BertrauenS-
damen für die Landkcavkenpflegr, sowie die
Abteilung des badischen FcauenvereinS , Unter¬
abteilung Landkcankenpflege.

-ap Pforzheim . 20 . Nov . Dis Sänger¬
vereinigung Badischer Bäckermeister
hielt hier eine Gesamtvorstaudssitzung ab , in
welcher beschlossen wurde . den Sängertaz im
Jahre 1914 am 28 und 29 . April in Pforz¬
heim abzuhalten . Der Säagsrvereiniguag ge¬
hören an die Bäckermsistsrgesangvereiae von
Durlach , Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe.
Mannheim , Offsnburg und Pforzheim , der
sein 25jähngeS Jubiläum im nächsten Jahre
begeht.

Heidelberg . 20 Nov . Der bekannte
Schwarzwaldmaler Professor Hasemann
von Gutach liegt zurzeit im hiesigen Sama-
riterhauS schwer erkrankt darnieder. Professor
Hasemann hat in hervorragend künstlerischer

Weise in seinen Bildern unseren badischen
schwarzwald verherrlicht

Heidelberg . 20 . Nov . Uebrr die
Entführung des aus Rastatt gebürtigen Stu¬
denten Tropf in die Fremdenlegion ist an dea
Heidelberger maßgebenden Grellen bisher keine
Meldung eingelauftn. Die weiteren Ermitte¬
lungen werden erst ergeben, ob und wie weit
sich die Meldung bestätigt .

Q Mannheim , 20 . Nov . Der wegen
Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode zn
7 Jahren Zuchthaus verurteilte Schreiner
K . Kramer ist im Wiederaufnahmeverfahren
freigesprochen worden und 3 V, Jahre unschuldig
im Zuchthaus gefisten.

Bon der Hornisgrinde , 20. Nov.
Am kommenden Sonntag den 23 November
wird das neue Rasthaus auf der Hornis¬
grinde eröffnet werden .

Zell a . HarmerSbach , 20 Nov . Ein
eigenartiger Vorfall hat sich in der hiesigen
Papierfabrik abgespielt . Nach einer Dar¬
stellung in der „Schwarz « . Post" kam eS
zwischen dem Dicekior Lest und dem Werk¬
führer Wagner zu einer Aureiuandersetzung
wegen verschiedener Beleidigungen , die der
Letztere über den Direktor und Fabrikaagest-llte
gemacht haben soll . Direktor Lest griff hier¬
bei zu einem Farrenschwanz , der mit einem
Stahlrohr durchzogen war , worauf der Werk-
sührer sich die Tätlichkeiten verbat. Plötzlich
flog der Direktor zur Korridortür hinaus und
kurz darauf fiel ein Schuß , wodurch der Ende
der 40 er Jahre stehende Werkführer schwere
innere Verletzungen erlitt Er schwebt in
Lebensgefahr . Direktor Lest , der behauptet,
in Notwehr gehandelt zu habe » , wurde in
Untersuchungshaft genommen .

K> Emmendingen , 20 . Nov Einen be¬
sonderen Beitrag zu dem Kapitel „Schule
und HauS " bildet ein Vorkommnis , das sich
hier zugetragen hat. Eine Hauptlehrerin der
hiesigen Volksschule schickte einen Schüler, der
schon öfter» schmutzig zur Schule gekommen

Unablässig ruhte sein Bltck auf feinem
jungen Weibe . Sie lag wohlig ausgestceckt
wie ein schlafendes Kind in den seidenen, mit
Spitzen besetzten Kisten Spitzen rieselten über
die seinen, etwas schlanker gewordenen Arme
und über die sich gleichmäßig hebende und
senkende Brust Die schweren , dunklen Flechten ,
welche die Krankenschwester in den Tagen der
Krankheit nur flüchtig hatte ordnen können,
lagen etwa « zerzaust zu beiden Seiten der
Schläferin auf den zarten Spitzenwogen . Das
etwas schmal gewordene Gesicht zeigte eine»
Ausdruck tiefsten Friedens. Dis reinen Züge
hatten nichts von ihrer Schönheit eingebüA.

Borkenhagen empfand , gerührt bis in die
Tiefen seiner Seele, wie schön und hold sie
anzusehen war, trotz der schweren Krankheit ,
die sie nun im schlimmsten hinter sich hatte.
Aber er war ein anderer geworden . Wenn
noch etwas wie Egoismus sich in seinem
Herzen regte , so war eS der , Lena glücklich
zu machen nach ihrer Art, nicht nach der seine«,
und darin sein Genügen zu finden .

Er hatte die Schwester fortgeschickt , fie
sollte sich einmal gründlich ausschlafen . Nun
war er schon seit Stunden mit Lena allein
und lauschte auf ihre gleichmäßigen Atemzüge .

ES war schon um die dritte Nachmittags¬
stunde . Da merkte er , wie ihr Schlaf uu-

Aeuilleton . 30)

AN MMM .
Roman von H . Courths - Mahler .

» _

(Fortsetzung.)
Auch Prinz Ludwig kam zurück und suchte

Romitten wieder regelmäßig auf. Ec hatte
von dem Unglück in Warnstettea gehört , und
ahnte , wie tief Heinz davon betroffen war.
Er suchte ihn aufzuheitern . Dieser Fürsten¬
sohn verstand wirklich , ein treuer Freund zu
sein . Er sprach auch selbst in Borkeuhageu
vor , um sich nach LenasB. finden zu erkundigen.
Borkenhagrn hätte früher ein solches Ereignis
mit stolzer Freude begrüßt und eine Menge
Aufhebens davon gemacht. Jetzt empfing er
den Prinzen mit zerstreuter Höflichkeit und
wünschte, daß er sobald als möglich wieder
aufbrechen möge.

Ohne seine laute , ausdringliche Art gab
er ihm gedrückt Bescheid , und Prinz Ludwig
fand ihn so entschieden angenehmer .

Borkenhagen aber atmete aus, als er wieder
fortfuhr , und kehrte schnell in da- Kranken¬
zimmer wieder zurück

Heller klarer Sounenschein fiel durch die
kostbaren Spitzenstores in LevaS Schlafzimmer .

Das eine Fenster war geöffnet und ließ die
laue , klare Frühlingsluft in das Zimmer ein .

Lena lag nach langen , qualvollen Fieber¬
träumen zum erstenmal in einem tiefen, wohl¬
tuenden Schlaf . Der Arzt hatte am frühen
Morgen seinen Besuch gemacht und die
Patientin fieberlos und ruhig schlafend ge¬
funden . Erfreut hatte er Borkeuhageu ein
leises „Gerettet" zugeflüstert .

Nun sollte man die Patientin schlafen
lasten, solang es irgend anging. Im Schloß
und seiner nächsten Umgebung herrschte auf
BorkenhagenS Gcheiß lautlose Stille .

Fred und Warnstetteu hatten die frohe
Kunde, daß Lena der Genesung entgegenschlief,
vernommen , als sie , wie jeden Morgen, in
Borkenhagen eintrafen. Nun kehrten sie mit
erleichtertem Herzen nach Hause zurück , unter¬
wegs auch Romitten die frohe Nachricht ver¬
kündend.

Ohne Sorge waren sie darum freilich alle
noch nicht . Noch wußten sie ja nicht, was nun
werden , wie Lena das Leben tragen würde.

So saß auch Borkeuhageu mit unruhigem
Herzen neben Lenas Lager und dachte darüber
nach , was er ihr sagen sollte , wenn sie mit
klarem Bewußtsein erwachte , wie er vor allen
Dingen ihr Vertrauen erringen und sie von
seinen veränderten Gefühlen überzeugen konnte.



war , hinaus , er solle sich die Hände waschen .Der Knabe ging aber nach Hause und erzählte
seinem Vater die Sache . Statt nun den Knaben
einmal mit Seife und Bürste gehörig zu be¬
handeln , begab sich der Vater in die Schule
und rief die Hauptlehrerin aus dem Klassen¬
zimmer . Nach kurzen Worten versetzte er der
Lehrerin eine kräftige Ohrfeige . Hoffentlich
erhält der erziehungstüchtige Vater einen ge¬
hörigen Denkzettel für seine Heldentat .* Freiburg , 21 . Nov Zum Vertreter
der Universität in der Ersten Kammer wurde
Professor FabriciuS mit 24 Stimmen ge¬
wählt ; Professor Rosin erhielt 21 Stimmen.

Z Freiburg , 20 Nov . Der wegen Er¬
mordung seines Kindes vom Schwurgericht
zum Tode verurteilte verheiratete Bäcker
Joseph Meyling von Sulz ist vom Großherzog
zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begna¬
digt und in daS Zuchthaus Bruchsal eingc -
lisfert worden .

UL Frerburg , 20 . Nov . Wie noch er¬
innerlich , wurde vor einiger Zeit der 38jährige
Weinhändler Wnl mit feinem Motorrad von
einem zu schnell fahrenden Automobil über-
rannt und so schwer verletzt, daß der Tod ein-
trat . Der Chauffeur , der 26jährige Adolf
Siebold von Schopfheim , hatte sich nun wegen
fahrlässiger Tötung und zu schnellen Auto¬
fahrens vor der Strafkammer zu verantworten.
Er erhielt 6 Monate Gefängnis.

Donaueschingen , 19. Nov . Glasmaler
Professor GeigeS in Freiburg hat vom
Kaiser den Auftrag zur Schaffung der Glas¬
malereien für die neue evangelische Kirche
in Donauesch ngen erhalten , die in den letzten
Tagen dieses Monats in Gegenwart des
Kaisers feierlich eingeweiht wird .

Destschss Reich .
* Berlin , 20 . Nov . Der Kaiser ist in¬

folge einer leichten Erkältung genötigt , sich
einige Zeit zu schonen .

Berlin , 20 Nov Der russische Minister¬
präsident Kokowzow und Gemahlin ist heute
früh 8,20 Uhr nach Rußland abgereist . Zur
Verabschiedung am Bahnhof waren der Reichs¬
kanzler , UnterstaatSsekretär Zimmermann
und der russische Botschafter mit dem Personal
der Botschaft erschienen.

— In wenigen Tagen , am Dienstag den
25 . November , wird der Reichstag seine
Arbeiten wieder aufnehmen . Die Aufgaben ,
die ihn vor den bald winkenden W . ihnachtS-
ferien erwarten , sind nicht sehr umfangreich .
ES wird aber wohl manche interessante Ver -
handlungStags geben . Der erste Tag ist . wie
üblich, den Petitionen Vorbehalten . ES ist
leicht möglich , daß sich dabei eine Debatte
über daS Frauenstimmrecht entwickelt ,
denn eine Bittschrift , dis dieses Thema betrifft ,
steht an hervorragenderStelle . In den nächsten
Tagen ditser letzten Novembrrwoche wird man
ruhiger wurde , so we der eines Menschen,der erwachen will . Unbeweglich saß er in
seinem Sessel und blickte sie an . Da streckte
sie die Arme , gähnte ein wenig , wie man es
nach einem erquickenden Schlaf wohl tut , und
schlug dünn die Augen aus.

Er wagte sich nicht zu rühren, aber in
seinen Augen stieg es feucht auf.

Zunächst schien Lena noch wie in einem
Traum befangen . Sie blickte sich langsam im
Zimmer um, fühlte wohlig über das seidene
Bett und sah dann fragend in seine Augen ,
ohne ein Wort zu sagen . Nur langsam schienen
sich ihre Gedanken zu klären , und er sah , wie
nach und nach eine leise Röte in ihre Wangen
stieg. Der Ausdruck ihrer Augen wurde un¬
ruhiger, fragender.

Da beugte er sich langsam vor und faßte
ihre Hand. „Leuchen — wein liebes Leuchen ! "

Sie sah ihn aufmerksam an . „Dn. Franz ?"
fragte sie wie sich besinnend.

Tränen verdunkelten seinen Blick. „ Ja ,
mein Leuchen , ich bin es . Wie fühlst Du
Dich ?"

„Ach — ich Habs so schlimm geträumt,"
sagte sie versonnen .

„Aber nun bist Du wach " Er küßte voll
zarter Inbrunst ihre Hand . Seine Tränen
fielen darauf nieder .

sich zu ächst mit den cingebrachten Inter¬
pellationen beschäftigen. Endgültig liegen
erst zwei Interpellationen vor , eine sozial¬
demokratische über die Frage der Arbeits¬
losenfürsorge und eine weitere der reichr-
ländischen „ Genossen" über dis „ Wackes " -
Asfäre in Zabern . Falls noch Zeit übrig
bleibt , sollen in dilser Woche noch die ersten
Lesungen der bereits vorliegenden kleinen
Vorlagen erledigt werden, nämlich der kleinen
Justizgesetze und der Vorlage über die Er¬
weiterung der Sonntagsruhe im HandelS-
gewerbe Am Montag den 1 . Dezember soll
die erste Lesung des Etats ihren Anfang
nehmen , rachdem der Etat schon gleich bei
der Neueröffnung der Tagung zur Verteilung
gebracht worden ist Für diese erste EtatS -
lrsung rechnet man etwa die Zeit bis zum12 Dezember , so daß dann die Weihnachts¬
ferien eintreten könnten.

* Berlin , 21 . Nov . Zur Beilegung der
Streikes zwischen den Krankenkassen und
Aerzten hat am D enStag im RsichStagS-
gebäuds eins Konferenz unter dem Vorsitze
des Staatssekretär« Dr Delbrück stattgefunden .* Berlin , 21 . Nov . Die Auslieferungdes General- DirekcorS Lind ner von Steglitz ,der nach Unterschlagung von 200 000 Mk m
die Vereinigten Staaten geflohen war , ist laut
„ Berliner Lokalanzeiaer " vom BundeSkommisiar
beschlossen worden . Der im Februar entflohene
und im Oktober ,n New - Jork verhaftete
Lindner wird wahrscheinlich seiner Auslieferung
prozessuale Schwierigkeiten entgegensetzen.* Frankfurt a . O . 20 . Nov . Bei Erd -
arbkiten in der Nähe der Stadt wurden heute
nachmittag 4 Arbeiter verschüttet 2 von diesen
wurden tot, 2 schwer verletzt geborgen* Leipzig , 21 . Nov . DaS finan »ielle Er¬
gebnis de« 12 D . utschen Turnfestes läßt
einen Fehlbetrag von 1185l Mk verbleiben .Er wird durch den Garantiefovd der Stadt
Leipzig gedeckt. Die übrigen Garantiefonds-
Zeichner werden nicht in Anspruch genommenwerden .

Oefisrreichtsche Monarchie.
Wien . 20 Nov In der gestern abge-

halteneu Versammlung zur Errichtung eines
Dreibunddenkmals wurde ke 'chlossrn , eine
Ruhme « - oder Gedächtnishalle für Kaiser
Franz Josef zu errichten .

Ara»kreich .
* Paris , 21 . Nov . Nach einer Blätter¬

meldung aus Rom haben mehrere französische
Bischöfe beim Vatikan ungefragt, ob sie nicht
ein Verbot gegen den Tango - Tanz er¬
lassen sollten . Der Vatikan har geantwortet,
daß eine Entscheidung in dieser Angelegenheitin Kürze erfolgen würde , die Bischöfe aber
vorläufig nach eigenem Ermessen verfügen
sollten.

* Reims , 21 . Nov . Der Flieger BedrineS
Sie wandte sich zu ihm „ Ach — Du

weinst — Franz — was ist denn geschehen ? "
Er konnte nicht antworten , schüttelte nur

den Kopf.
Und da drangen plötzlich dis Gedanken klar

und scharf auf sie ein . In kurzen Minuten
durchlebte sie noch einmal ihren Hochzeitstag
von dem Moment, wo sie Abschied von der
Mutter nahm , um in die Kirche zu gehen,bis zu dem, wo sie in die Tiefe veS Sees
verschwand. Ihre Hände zuckten , sie faßten
um sich .

„ Ich lebe — ich bin nicht — nein —
nein — was ist mit mir , wo bin ich ?"

„ Leuchen , sei ruhig, sei still ! Denk nicht
mehr daran , eS war ein böser Traum ! "

„ Nein , kein Traum — jetzt weiß ich wieder
alles — alles ! " Sie war zu matt , um große
Aufregung zu verspüren . Mit großrn, bangen
Augen sah sie ihn an . „Meine Mutter —
nicht wahr — sie ist tot?"

„Denk nicht daran , mein armes Leuchen .
Du mußt Dich schonen , reg Dich nicht aus !"

„Ich — ach nein — es ist ja gut so —
sie ist nun ruhig , schläft in Frieden — mein
Muttchen , mein liebes, " sagte sie matt.

Er wischte sich hastig die Tränen ab . Sie
sah ihn an.

sah sich infolge ein r Explosion seiner Motors
gezwungen, im Gleiiflug zu landen . Der
Apparat fing Feuer und verbrannte vollständig ,
während B . mit leichten Verletzungen davonkam .

Belgier» .* Brüssel , 21 . Nov . Laut „Berliner
Tageblatt" sucht die belgische Polizei einen
Handel zu unterdrücken , den ein spanischer
und ein holländischer Händler mit deutschenBauern - Kindern betreibt. An der belgischenund französischen Grenze haben die Händler
in der Rhemprovinz Bauern gefunden , die
ihnen für zwei Jahre ihre 14 — 17 Jahreallen Kinder überließen . Die Unternehmer
schickten diese deutschen Burschen in dis GlaS-
brennereien wo sie schlecht behandelt werden
und jeder Art von gew ssenloser Ausbeutung
auSgesetzt sind .

TPante».* Barcelona , 21 . Nov . Zwischen Stu¬
dierenden und der Polizei kam es hier zu
Zwischenfällen , die ihre Entstehung darm
hatten , daß die Studierend !» d,e Straßen¬
bahnwagen mit Steinen bewarfen , weit gestern
abend ei« Kmd umgeromsen und schwer durchdie Straßenbahn verletzt worden war . Die
Studierenden flüchteten in die Universität und
feuerten nnt Revolvern auf dre Polizei , dis
das Fsmr erwiderte . Als die Polizei in die
Universität eindrang, wurde sie vom Rektor
veranlaßt, daS Gebäude zu verlassen.

Statt »« -
* Rom , 21 . Nov . In einer Provinz-

Irrenanstalt der Lombardei haben die Geistes¬
kranken , mit Besenstielen bewaffnet , ihre
Wärter überfallen und sind dann in großer
Anzahl ausgebrochen . Die ganze Gendarmerie
ist auf der Jagd nach den Flüchtlingen .

Serbien .* Belgrad , 20 . Nov Unter Teilnahme
des Kronprinzen und des Ministerpräsidenten
Pasttsch und unter großer Begeisterung der
Bevölkerung wurde gestern der Jahrestag der
Schlacht bei Monastir , als des endgültigen
Sieges der Serben über die Türken , feierlich
begangen .

Vereins- Nachrichten.
Durlach , 21 Nov Der hiesige Steno -

graphenverern Ktolze - Schrey feiert am
kommenden Samstag sein 15 . Stiftungs¬
fest . DaS reichhaltige Programm zeigt , daß
auch dieses Mal die Vereinsleitung alles ge¬tan hat , ihren Mitgliedern einige froh;
Stunden zu bereiten , sodaß sich ein Besuch
lohnen dürfte . _

Briefkasten . Nachdem von verschiedenen Seiten
betr . der hiesigen Straskammerfälle wegen Verbrechens
gegen Z 21.8 R .St .GB . das Ansinnen an uns gestelltwurde , die bezüglichen Urteile ohne Namens¬
nennung zu veröffentlichen , wir aber eine solche
Veröffentlichung für zwecklos Hallen , so sehen wir von
einer weiteren Berichterstattung über diese „ heikle"
Sache ganz ab . Die Red .

„ W :e seltsam, daß Du weinst, Franz ; wie
verändert Du mir erscheinst .

"
Ec streichelte ihre Hand . „Ich bin auch ein

anderer, mein Lsnchen. Der Franz , der Dich
geängstigt und geqnält hat, der ist nicht mehr.
Mein armes Lench m , hattest Du denn so große
Furcht vor mir , konntest Du mir nicht ver¬
trauen ? Kind, liebsS Kind , ich habe Dich so
lieb , so unendlich lieb . Sei ganz ruhig, ich
quäle Dich nie mehr , nie ! Nichts will ich ,als Dich froh und glücklich wissen . Hörst Dn ?
Hab Vertrauen zu mir . Sag mir alles, was
Dich drückt und was Du Dir wünschest Die
Sterne hole ich Dir vom Himmel , wenn Dn
sie haben willst Und für mich will ich nichts ,
gar nichlS , als daß Du mir erlaubst , Dir
alle Wünsche zu erfüllen , Dich durchs Leben
zu tragen , damit Dein Fuß keinen rauhen
Weg zu gehen braucht .

"
(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— Das erste Schiff hat den Panama¬kanal passiert . Bald werden auch große

Schiffe, wenn notwendig, die Landenge durch¬
queren können. Auf die Eröffnung des all¬
gemeinen Verkehrs wird man allerdings noch
etwas warten müssen.



MWH

in bestell ()ualitilten kaufen
8is am vortelibafkssteu in der

tellttLl - vrozerik ? M Voßel
?sleptlon 189 — llnnptntrnSs 74 .

Gänse
zerlegte Teile , sowie Gänsefett
zum Auslassen sind täglich zu daben

Auch wrdn Gänselebern
augekauft bei
Krau Bauer Mw .. Muklstr . 4.

Mn - »iill Wleile
kauft fortwährend zu höchsten
Tagespreisen

0 VIsums ^ s »* , Hutfabrik .
Amal ' enst '-osie 20

alle Sorten . Käse « , Hlek , Heißfelle
« sw kauft zu höchsten Preisen

Lrnst : Lommftr . 30 .

Akk Sorten M . ßvA - ku ,
Mn M M - Wetolle

werden zu den höchsten Tages¬
preisen angekauft .
Auf Wunsch werden die Sachen
auch abgeholt .

Telephon 139 — Psinzstraße 28 .

Seine Ratte ! Seine Maas !
bleibt leben . L ^qen Sie leksrlon
aus . Mkkung 1k«ppsnt,L50u lOO ^

Allem echr m der
Adier -Trozerie Lngnsl ketsr.
Aellschaukelpserd 8
eis . Blumentisch 2 .50 ^
Gasherd (Prometheus ) 2,50 ^

zu oerk Au erft . in der Erv d . Bl .

WUlI -W » W .
wenig gebraucht , zu oerkaulen bei

Wilh . Waibel . Hohenwettersbach .

Men u . in l ' Ig.8etien ewptiebft

LeotrsI - HrogeriL kaal Vogel
rslspbon ISS — Snuptntrsü« 74.

Mädchen sucht Laufplatz
für sofort oder auf 1 Dezember
Zu erfragen in der Exved d Bl.

Der Unterzeichnete empfiehlt sich
auf Weihnachten im Allfertigen
von haararbeiten jeder Art , wie

Hosi - Kkttön , ? UPP6N-
Peppliclisn , Töpfe etc .
Empfehle zugleich mein Lager in

Toitetteseifen , Parfümerien ,
ttämmen , Asg »f- « nb Zahn «
bärste « .

Hochachtungsvoll
Liirrkl , FlistUk

Sne , Sdlerstratzs 8 .
Ausgekänunte Haare werden

fortwährend angckauft.

Werkauf von WclugeLande .
Wir setzen von dem stäkt Grundstück Lgb . Nr . 6702 a im Maß -

s gehakt von rund 46 a und mit einer Frontlänge von 98,38 w die
'
westliche Hälfte dem Verkauf aus .

! D ' e Versteigerung findet am !

j Mittwoch de » 26 . VS . Mts . , vormittag - 11 Uhr ,
lauf dem Rathaus — Zimmer Nr 2 — statt . I
^ Das Baugelände liegt unmittelbar oberhalb der Relveredelungs - !
anstatt auf der östlichen Seite der Dürrbachstraße , am Fuße des !
Turmbergs und in der Nähe der künftigen Haltestelle der Straßenbahn .

Die näheren Bedingungen und Lage des Geländes können bis
zum Versteigerungstage auf der Ratschreiberei — Zimmer Nr 3 —

erfragt bezw . eingesehen werden .
Durlach ken 20 November 1913 .

Dev Gerneirrdevttl

Steinöruchöetriek .
Der städtische Pflastersteinbruch an der sog . Tiefentalerstraße soll ^

auf die Dauer von 10 Jahren an einen leistungsfähigen Unternehmer
verpachtet werden .

Schriftliche Angebote hierauf sind bis spätestens
Montag den 1 Dezember d I . vormittags 1V Uhr ,

auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen

Durlach den 19 . November 19l3
SLaötlZcruarnt :

L Hauck .

od . Darmleidende finden in meinem erprobt .PepstnWeiu ( Vcrdauungsflüsfigkcit )
ein wahrhaft ideales Kräftigungsmittel , das nicht nur den Magen und Darm
anregt und kräftigt , sondern auch feine natürliche Tätigkeit wieder herbeifübrt .
Seiner hervorragenden Eigenschaften halber wird er mit Recht der wahre
Krankenwein genannt . Tie Qualität machte . Fl . ^ 1 . —., l .80 und 3 .S0.

Adlerdrogerie Aug . Peter , Hauptstr . 16 .

Während des

gewähre ich auf

Damenkleiderstvffe
Herrenkleiderftoffe

Tischdecken
Bettvorlagen

207 ° Waöatt
-

MT ^

Louis I-agor H
am Marktplatz

Dreschgestev ,
gut gewittertes , einige Wagen , hat
abzugeben IL » i ' L

ßek. 182. MttleMr. 10

Lager sämtttlher Sorte «
Lder- >>. SHenlkder - AWe

für Sohlen , Flecke

Ein 2 ' / , Jahre altes
PG « inN ( Fuchsstute ) ,
gut eingesahren , ist billig'

s
'

zu verkaufen bei
Hukav ZLutzguug Aergüauseu .

Zu verkaufen
einige Paare sehr schöne , rein¬
rassige

Lerchentaußen
Gutsverwaltung Rittnerthof .

Rindleder
und Rahmen bet

Engen Klemm , Pfinzstr
am neuen Bahnhof

90 ,

Gin gut möMlrtkS Zimmer
ist zu vermieten

Auerstratze 9, 3 Stock

Loslo im Acker : :
Blusen, Schurzen

sehr billig
^ ma 1iM 8lrAÜe 25 , Mt .

Möbliertes Zimmer an an¬
ständigen Arbeiter zu vermieten

Schwanenitrake 6 .
Er« heizbares möbliertes

Zimmer m,t separatem Eingang
an einen soliden Herrn zu vermieten

Grötzirrgerstratze 3911

IlMMlIsiM»!
- empfehlen als sehr

preiswert : j

Zunge Schnitt-
bohnen j

Iper 2 Pfd . - Dose 15 H
. 4 . „ 68 .,

Zunge Erbsen
sper 2- Pfd .-Dose 55 ^

4 „ „ 85 „
Karotten

' per 2 - Pfd .-Dose 45 ^

Spargeln. khampignons
Pfisserlinge rc.

billigst .

M - :!
Vi Dose V-

Mirabellen 85 50
Heibeldeeren 85 50
Erdbeeren - 65
Ärschen - 50
Reineclaudes SO 50
Preiselbeeren 95 50. . l ,sLugeru . Filialen ^

Damenöinden
sowie alle hygienischen Bedarfs -
Artikel empfiehlt in bester Qualität
bei billigen Preisen
Jul . Scharfer , Blumen-Ärogme

Durlach , Aanptstr . 4 .
Für Damen - Artikel Damen -

Bedienunq .

^ ^

Immer nur mit

wickse ick alle Lckuke ,
weil ? ilo am schnell¬
sten und sckönsten
glänzt , auck äas I-eciev
vvasseiiäickt uncl ctaue »

bakt mackt .

In der Neuanfertigung von

DamenHüten
in Velour , Plüsch , u Velpel
nach den neuesten Modellen

empfiehlt sich
Rud . Neumayer , Hntsabriltz

Amalienstraße 20 .
Gewissenhafter junger Mann ge¬

sucht von mitteldeutscher großer
Mßmaschinen - IaöriK

möglichst branchekundig , zum 1 ./1 .
14 oder später für

Maas, Lagerbachhaltaag ic.
Offerten mit Zeugnissen , Lebens¬
lauf , GehaltSanspr , ev . Bild unt .
I , D 1234 befördert LrMoH
Mosss , IiSixrtxf .



GMLast „Kamm"
Samstag , 22 . November ,abends 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

im Lokat
_ Der Vorstand .
FuPMlud . .Germimu»

1 S0S Mrlach E. B.
Samstag , 22 . Aov . . abds . V»9Uhr :

Zchmulkllklllist
im Klubhaus.

Sonntag vormittag von 9 Uhr ab :

für sämtliche Mannschaften
Wachmittags :

Kmilieunüsslüg nach Grötzingt «
(Gasthaus z Kanne) Zusammen¬
kunft 2 /̂, Uhr beim Heagstdenkmal .

Samstag , 29. Aov . :
Mitglirder -Uerfammlung

im Klubhaus. Tagesordnung : Ber,
bandsanpelegerheften, Verschied .
k . - 6. üellas viirlaek

( Ballspielklub Turlach».
Am Samstag den 22 . v. M . ,

abends 8 V, Uhr , findet im Lokal
(Meyerhos ) eine
UtzkrölhelltlichrMitglieServerlamiillüllg
stau . Voll ; . Ersch . erwartet
_ Der Vorstand .

Christbäume
für Vereine empfiehlt in jeder
Groß : und können solche durch
Postkarte bestellt werden .

Martin Berggötz . Aue ,
. Kmserstraße 22.

I Norddeutscbe I

WUsk Il MWSM l

Ireie Ikeifcher Innung für den
Mezirk Aurkach .

21 November ISIS
I '

loisvLxroiso I
Ochsenfleisch
Rindfleisch
Schweinefleisch
Schweinekotelette
Kalbfleisch <
Hammelfleisch

Mk . 1 .99
„ 9 .98
„ 0 .94
„ 1 . 09
„ 199

Mk . 9 .99 - 1 . 99
Der Vorstand .

WUl »
( reines Vollkornbrot ) , ärztlich
empfohlen für jedermann. Zu
haben bei

Soflierferant

ZllMMpiM - Vmiil „Ztohe Sitz»«
Durlmh

Am kommenden Samstag den 22 d . M ,abends V,S Uhr » findet im Hotel zur Karls-
burg die Feier unseres

13 . Stiftungsfestes
statt. Wir laden hierzu unsere w Mitglieder, sowie Gönner unserer
Sache nochmals höflichst ein .

Der Borstand .

s

Blutwurst
ltebsrivnrst

Is .. Zungenwurst
Bierwnrst

Frühstückswurst
Salami

Servelatwurst
Blsckwurst

per Pfd f . 3v
Dürrsteisch (mager «-?)

ver Pfd f . 20 ^
halberftädt . lvürstle

per Paar 2V ^

s

II.iiAörn .I'ilis.löLs

Von heute ab wird wegen Bein¬
bruchs ein erstklassiges junges fettes
Mühlrnpferv ausgeharen ; Ver¬
sand auch nach auswärts

MrSeWächlerei L . Lugdoler
Amalienstraße 28_ Tel 804

Goldene Gerste.
Heute Freitag frische

feder - n Gnedkninürlir .
SsMs; o» ücivea.
A Morgen SamSlag mö Sonntag:
M Krisch gestöckene
iNHernfische .

Lltsn . HssiLsQL.
Morgen Samstag den 22 . November , abends von 8 Uhr ab :
KW - Großes Konzert

ausgeführt von der oollft Kapelle des Instrumental Aereins Surlach.Emtritt frei Kein Bieraufschlag .
Es ladet ergebenst ein

ILHR » Wirt
Für reichhaltige Sveisekarte ist bestens Sorge getragen

m Ai
-Ö88wr Z.u8vudl billigst

in 6er
Lenti 'si - vi-ogei'ie ? su ! Vogei
lelepkon 1K9 — liguptsirosre 74.

( keine Notschlachtung s wird
morgen Samstag von 4 Uhr ab
ausgehauen

Kroneustr . 20 . 2 St

kmmrricker tstkee !
Surgstslilsr , Lstlerstr. 11 .

> llssen ^ llssen Z
^ Komme morgen mit einer großen Partie nur garantiert
M frischgeschofleuer großer hiesiger Berghasen auf den
^ Markt und verkaufe solche ganz und zerlegt äußerst billig . ^
E 0sLA.r SvrvLÜo , Hofiieseranl . ^

Konsum Verein Durlach.
Am Sonntag den 23 November 1S ? 3 , nachmittags

2 Uhr, findet im Gasthaus zur Blume in Dnrtach unsere
ordentliche Generalversammlung

statt.
Tagesordnung :

1 . Geschäfts- und Kassenbericht.
2 Bericht des Aufsichtsiats.
3 Vorlage der Bilanz und Genehmigung derselben.
4 . Entlastung des Vorstandes.
5 Beschlußfassung über die Verteilung des Reingewinns .
6 Beschlußfassung über die Festsetzung des Prozentsatzes für

Spareinlagen und Geschäftsanteile .
7 Statutenänderung .
8 . Vorstandswahl, Wahl des Kassierers .
9 Wahl von 3 A - ffichtsratsmitgliedern.

Der Aufsichtsrat :
Ludwig Order , Vorsitzender

kauft fortwährend jedes Quantum
Oskinm stA« , « nN « ,

_ Hoflieferant ._
Fm Wethnachtrmbeite»

zum Sticken
empfiehlt sich

Llutlls kLstnsr . Hauvtstr 25.
Evangelischer Gorre- sr»» ».

Sonntoa den 23 November 1913 .
Buh » und Vcttag .

Zn Durlach :
Vorm 9V- Uhr : Hr. Stadtvfr. Wolfhard .
Mitwirkung des Kirchengesangvereins.

- Abendmahisfeier in Verbindung mir der
> Vorberriiung.
^Nachm . 2 Uhr Herr Dekan Meyer.
! In Aue :
! Vorm .vV- Udr Hr . Stadlvikar Sütterl in.^Abendmahlsfeier in Verbindung mit der
! Vorbereilung
! Abends 8 Uhr : Abendgottesdienst: Derselbe.
! Zn WoiivrlSwerer :
^Vorm . 9V2 Uhr : Herr Ctadtvikar Baer .

Abendmaylsfeier Vorbereitung um 9 Uhr .
> Zn sämtlictcn Gottesdiensten Kollekte für
^kirchliche Bauzwecke armer eo. Gemeinden

des Landes.

ZZ «»< L«»r « k ZZ«« t » L

^sknhkillcunlls LMnk,xnräuiert k'«nn8xlv .
6oll . kür

UU «rn «i»»tn IT .

ist ftisch eingetroffen und am Sams¬
tag auf dem Wochenmarkt zu
haben , per Pjd 40 H und Körner,
per Pfd 30 H

Florian Schoch .

Der General - Vertrieb
eines in jedem Haushalte unentbehrlichen Arktikels ist für den
bi sigen B ziik zu vergebe « . Der Artikel b etet infolge
Absatzfähigke t dauernde Existenz Zur Lagerhaltung sind
2 — 300 Mark erforderlich . Offerten unter IV 1379 anLs -nssnstsLn L Voxlor Lllg-nnkstiL .

Evang .
Sonntag 11 Uhr :

Monrag dV« .
8V« .

Dienstag 81 . .
Mittwoch 7V- „

.. 8V. .
Freilag 8 „

» 8'/, „
Samstag 5 „
Samstag 8V, .

Bererushan ».
Sonntagichule.
Bibi Vortrag .
Bibelstunde tur Frauen
und Jungfrauen .
Blaukreuzverein.
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
Schülerbidkikränzchen
( ältere Abteilung ).
AUg. Bibel - u. Gebetst..
Sonnlagschulvorberetig.
Singstunde gem . kbor ).
Schülerbibelkiänzchen
(jüngere Abteilung).
Turnen.

Ren -Apoftolifche Gemein »».
(Pfinzstratzc 74)

Sonntag vorm. 9V « Uhr : Predigt .
. nachm . 3 .

Mittwoch abZiid 8V« >_ ^_
Stadt Dnrlach .

StandesstuHs -Auszüge .
« edore « :

1ö. Nov . : Bela Otto , V. Bela Szemerey ,
Kunstmaler.

16. . Otto . V. Richard Bittmaost,
Chauffeur.

18. „ Rosa Mina , B . Alois Deger»,
Fabrikarbeiler.
Gestorben r

19. Nov : Elsa , V . Friedrich Vollmer.
Signalwärt. r , 3 Mon. alt.

19. „ Luise Eiisabetha Karoline geb..
Bull , Ehefrau des Schreinrr-
mcisters Wilhelm KailFiied-
rich Löffel , 46-/« Jahre alt.

MMMtliche Mersus a« 22 . R-I.
Zunahme der Bewölkung , wärmer̂

später etwas Regen .
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